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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates,

(Vom 14. März 1925.)
Der Zuweisung der zurzeit zum Konsularkreis Köln gehörenden

Provinz Rhein-Hessen zum Bezirk des Konsulates Frankfurt a. Main wird
vom Bundesrat die Genehmigung erteilt.

Laut Mitteilung der brasilianischen Gesandtschaft in Bern ist das
brasilianische Vizekonsulat in Lausanne in ein Konsulat umgewandelt und
Herr Vizekonsul Jacques Schwob in Lausanne zum Konsul befördert worden.

Laut Note der Gesandtschaft von Cuba in Bern ist Herr Puyan
y Nunez, Konsul von Cuba in Genf, von seinem Posten zurückgetreten
und Herr ßerufskonsul Tomas Estrada Palma mit der interimistischen
Leitung dieses Konsulates betraut worden.

(Vom l 16.März 1925.)
An Stelle des verstorbenen Herrn Professor Rosie wird Herr Pro-

fessor B, Du B o i s , Direktor des kantonalen Gymnasiums von Neuenburg,
als Mitglied der eidgenössischen Maturitätskommission gewählt.

Dem Kanton G r a u b ü n d e n wird an die zu Fr. 53,000 veranschlagten
Kosten, der Erstellung eines Waldweges Surrhein-Compadial durch die
Gemeinde Somvix, ein Bundesbeitrag von 20 °/o, im Maximum von
Fr. 10,600 gewährt.

(Vom 19. März 1925.)
Es werden folgende, Bundesbeiträge bewilligt:
1. dem Kanton St. Gal len an den zu Fr. 77,000 veranschlagten

Güterweg Hagisegg-Schloh Gemeinde Nesslau, 25 %, im Maximum
Fr. 19,250; . .

2. dem Kanton G r a u b ü n d e n an den zu Fr. 33,000 veranschlagten
Ausbau der Kolmatierungsanlage „Tratt-Rheinsand der Stadtgemeinde
Mayenfeld, Bezirk Unterlandquart, 25 °/o, im Maximum Fr, 8,250 ;

3. dem Kanton T essi n:
a. an die zu Fr. 229,000 veranschlagte Erstellung eines Güterweges

Son vico Pé-d'Arla-Tracci (Ribassone), in der Gemeinde Sonviço,
30%, im Maximum Fr. 68,700;

6. an die zu Fr. 105,000 veranschlagte Erstellung eines Gütersträsschens
Spruga-Grenze bei den Bagni di Craveggia, Gemeinde Comologno,
30 %, im Maximum Fr. 31,500.

Pos t V e r w a l t u n g , An die Stelle eines Architekten bei der Ober-
postdirektion (Oberpostinspektorat) wird mit Amtsantritt auf 1. April 1925
gewählt: Herr Arnold Brenni von Bellinzona, Architekt bei der eid-
genössischen Baudirektion.
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